
1:8 — Rollgenossen blieb Silber
MDNTREOX. Das dritte
Wunder blieb aus. Nach
den sensationellen Sie-
gen gegen Portugal (3:2
n.V.) und Argentinien
(4:3 n.V.) verlor die
Schweizer Rollhockey-
Nati den WM-Final ges-
tern Abend gegen Titel-
verteidiger Spanien klar
mit 1:8(1:3).

Schon nach 17 Se-

lie Björn Hauert, der in
den Spielen zuvor toll
gehalten hatte, erstmals
geschlagen geben. Und
als die Schweizer beim
Stande von 1:3 einen
Penalty verschossen, war
das Pulver für eine weite-
re Sensation verschos-
sen. Mit WM-Silber
trafen unsere Rollgenos-
sen aber alle Erwartun-

gen.
Die Spanier holten

ihren 13. WM-Titel sou-
verän. Ihr Torverhältnis
in sechs Partien: 42:3!

- Gluck
gehabt,
Cndic!

-— TAs

Rir einmal hatten aie Schweizer an aer tieim—WM das Nachsehen: Iiealie Djöru uaiiert (1.) im Final

gegeu Spaniens Luisleixido Sala.
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